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Aktuelle Marktlage zeigt keine gute Entwicklung für die Milchpreise in 2023 
Im Monat November und Dezember dürfte der Preisanstieg bei den konventionellen Auszahlungspreisen 

zum Stillstand kommen. Wichtige 
Trend-Indikatoren zeigen schon seit 
August einen Rückgang bei den 
Verwertungen wie Magermilchpulver 
und Butter. So ist der Rohstoffwert Milch 
veröffentlicht durch die ife vom Monat 
August – 59,40 ct auf 51,90 ct im 
November gefallen. Die Notierung für 
Magermilchpulver ist innerhalb von 2 
Monaten um 1,00 €/kg gefallen und die 
Butternotierung um 2,50 €/kg Butter 
lose. Weiter ist der aktuelle 
Börsenmilchwert – Absicherbarer 
Milchpreis für Milcherzeuger an der 
Börse auf bis 43,00 ct/kg gesunken. Der 
Börsenmilchwert ist kein Preis für 

gelieferte Rohmilch, sondern eine Erwartung an die Preisentwicklung der nächsten Monate, vor dem 
Hintergrund des verfügbaren Angebots und Nachfragedaten. Wie sich letztendlich der Milchpreis in 2023 
entwickeln wird, hängt auch von der Milchanlieferung in 2023 ab. Seit der KW 38 - 2022 ist die 
Milchanlieferung steigend und aktuell, sind wir 4 % über dem Vorjahr. Der Preis für Rohmilch am 
Spotmarkt ist auf 41,00 ct/kg zurückgegangen. Weiter kommt eine gewisse Kaufzurückhaltung der 
Verbraucher aufgrund höherer Produktpreise noch dazu. Auch im Export sind bei den Produkten 
Magermilchpulver und Vollmilchpulver rückläufige Mengen zur verzeichnen. Wieweit sich die Milchpreise 
in 2023 der Marktlage anpassen werden, wird sich in den nächsten Monaten zeigen. 

Milchpreisaufbau 
aktueller Monat Vormonat 

4,2 % Fett 4,0 % Fett 4,2 % Fett 

3,4 % Eiweiß 3,4 % Eiweiß 3,4 % Eiweiß 

Gropperpreis      58,05 ct/kg 57,51 ct/kg 58,05 ct/kg 

Qualitätszuschlag 1 - QZ 0,25 ct/kg 0,25 ct/kg 0,25 ct/kg 

Mengenzuschlag im Jahres-Ø Molkerei 0,60 ct/kg 0,60 ct/kg 0,60 ct/kg 

MEG-Zuschlag 0,10 ct/kg 0,10 ct/kg 0,10 ct/kg 

Zuschlag für GVO-freie Fütterung  1,00 ct/kg 1,00 ct/kg 1,00 ct/kg 

Milchpreis netto Gropper incl. 
Zuschlag GVO-freie Fütterung 
Umrechnungsfaktor 1,03 

60,00 ct/kg 59,46 ct/kg 60,00 ct/kg 

9,5 % MwSt. *) 5,70 ct/kg 5,65 ct/kg 5,70 ct/kg 

Milchpreis brutto 65,70 ct/kg 65,10 ct/kg 65,70 ct/kg 

Milchpreis netto Gropper ohne Zuschlag für GVO freie Fütterung: 59,00 ct/kg  

Qualitätszuschlag 2 – Eutergesundheitsbonus - zusätzliche Zahlung zum Milchpreis 0,25 ct/kg                    
bei erreichen Zellzahl </= 125000  - Milchpreis incl. Eutergesundheitsbonus = 60,25 ct/kg                   

*) für Landwirte mit Pauschalierung der Umsatzsteuer, maßgebend ist Ihre eigene Milchgeldabrechnung/Umsatzsteuer             

Abzug bei täglicher Abholung 0,30 ct/kg                                                                                                       

Bewertung abweichender Inhalte:     Fett: 2,7 ct/%     Eiweiß: 4,1 ct/%     MEG-Zuschlag – Auszahlung  
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Qualitätsdaten – Dezember 2022 

Neuer Standard QM-Milch gültig ab Januar 2023 
Was hat sich geändert? Insgesamt umfasst der neue QM-Standard-Kriterienkatalog wie bisher 69 
Kriterien. Davon sind jetzt 20 Kriterien K.o.-Kriterien (vorher 17). Maximal kann eine Punktzahl von 80 
erreicht werden (vorher 81). Die erforderliche Mindestpunktzahl für das Bestehen des Audits beträgt 
nach wie vor 61 Punkte. Wenn ein K.o. vergeben wird, dann ist wie bisher eine Nachprüfung innerhalb 
eines Monats möglich. Folgende Punkte ändern sich wesentlich: 

- Überbelegung – Laufställe, künftig ausreichend Liegeflächen vorhanden, alle Rinder müssen 
gleichzeitig liegen können. Bei Boxenlaufställen muss jedes Tier eine Liegebox haben. 

- Milchkammer ist künftig ein k.o. in der Bewertung: Hygienemängel wie sichtbar längere 
Verunreinigungen oder Fliesenschäden, beschädigte Beschichtungen, Insektenschutz, fehlender 
Schutzanstrich…  

- Enthornen der Kälber unter sechs Wochen: Verödung der Hornanlage muss unter Einsatz von 
schmerzreduzierenden Maßnahmen erfolgen. (zugelassene Schmerzmittel) Die Abgabebelege 
des Tierarztes sind dafür nachzuweisen. 

Den neuen Kriterienkatalog können Sie unter www.qm-milch.de herunterladen oder auf unserer 
Homepage Milcherzeuger-login einsehen, 

Änderung der Umsatzsteuerpauschalierung nach § 24 USTG zum 01.01.2023 
Der pauschale Umsatzsteuersatz nach § 24 USTG wird zum 01.01.2023 auf 9,0% abgesenkt. Der 
Durchschnittssatz für Land- und Forstwirte wird jährlich automatisch auf den jeweils aktuellen Wert 
angepasst. Das Bundesministerium der Finanzen hat den ermittelten Durchschnittssatz spätestens bis 
zum 30. September des Jahres, in dem dieser ermittelt worden ist, im Bundesgesetzblatt zu 
veröffentlichen. Der ermittelte Durchschnittssatz gilt sodann ab dem 1. Januar des Folgejahres. Laut 
dem Bericht aus informierten Kreisen wird der Wert in den kommenden Jahren nicht weiter 
zurückgehen, sondern auf diesem Niveau verharren, oder evtl. sogar wieder leicht ansteigen.  

Neue Hofschilder mit dem Sammelwagen                                                                                                                             
Im Monat Januar erhalten Sie mit dem Sammelwagen neue Hofschilder der Molkerei Gropper und neue 
Schilder für Ihren Stall mit der Aufschrift „Wertvoller Tierbestand“ – Betreten verboten! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Molkerei Gropper 

*vorab ohne NZ Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

2019: Ø 35,15 36,10 36,03 35,96 35,63 35,10 34,72 34,46 34,36 34,30 34,44 34,53 34,64 

2020: Ø 34,90 34,80 34,99 35,04 34,52 33,43 33,46 33,62 33,86 34,04 34,38 34,50 34,45 

2021: Ø 37,77 34,60 34,98 35,31 35,87 36,29 36,90 37,18 37,38 37,56 38,59 39,92 40,55 

2022: Ø 41,88 42,78 44,72 46,95 49,57 51,32 53,31 54,64 56,87 58,74 59,84  

Amtlich bekannt gegebener Auszahlungspreis pro Monat ab Hof in Bayern / Kuhmilch (nur Jahres Ø mit Nachzahlung) 

Quelle: AMI-Bayern bei 4,2 % Fett und 3,4 % Eiweiß in ct/kg ohne MwSt. = eigene Berechnung (2,7 ct, Fettkorrektur)  

Bezogen auf Anlieferungsmenge in % - Ø 

Jahr Fett  EW QZ 1 QZ 2 1 K Z H 

2022 4,333 3,619 79,56 14,05 19,53 0,00 0,90 0,00 
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